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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach Vereinbarung, Tel. 1847 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: 
www.st-michael-neutraubling.de oder auf Facebook:  
 

Die Bankverbindung unserer Pfarrei St. Michael: 
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc. 
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde 
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. 
Gelder, die hier eingehen, werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern 
dienen zur Unterstützung von Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas 
spenden können, sind wir Ihnen dankbar. 
IBAN:DE97 7505 0000 0026 1524 62Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Tafel- und Kleiderstuben-Konto für Spenden: 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RGB 
 

Die Zuhause 

CARITAS pflegen 

HILFT helfen 

 beraten 

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Liebe Pfarreiangehö rige, 
 

endlich ist es sö weit: Vöm 10. bis 19. Oktöber 2025 feiern wir 
gemeinsam die Festwöche zum 70-ja hrigen Jubila um unserer Pfarrei! 
 

Fast ein Jahr lang durften wir viele schö ne Meilensteine erleben – nun steht der 
Hö hepunkt bevör: unsere Jubila umswöche! 
 

Ein vielfa ltiges Prögramm erwartet Sie. Das völlsta ndige Prögrammheft liegt in 
der Pfarrkirche auf und darf gerne an Freunde, Bekannte und Interessierte 
weitergegeben werden. 
 

Besönders hinweisen mö chten wir auf den Festsönntag am 19. Oktöber: Nach 
dem feierlichen Göttesdienst mit Weihbischöf Jösef Graf laden wir herzlich zur 
Agape-Feier im Pfarrsaal ein – mit Musik, Begegnung und kulinarischer 
Verkö stigung. 
 

Feiern Sie mit uns und freuen wir uns auf eine unvergessliche Wöche 
lebendigen Glaubens!  
 

Mit herzlichen Gru ßen 
Der Arbeitskreis Jubiläum des Pfarrgemeinderats 
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Herr, ich bin nicht würdig ... 
 
„Herr, ich bin nicht würdig,  
dass du eingehst unter mein Dach,  
aber sprich nur ein Wort, so wird meine 
Seele gesund."  
 
Diese Worte werden gesprochen kurz vor 
dem Empfang der Kommunion.  
 
Zunächst sind es Worte, die verwirren 
können:  
Warum bin ich nicht würdig?  
Hat Jesus nicht alle an seinen Tisch geladen, selbst mit Judas das Brot 
gebrochen?  
Warum bekenne ich an dieser Stelle noch einmal meine Schuld, wo ich doch 
schon zu Beginn des Gottesdienstes Gott um sein Erbarmen gebeten habe?  
 
Diese Fragen machen deutlich, wie wichtig der Ursprung dieser Worte ist. 
Denn es geht um Vertrauen und um Heilung:  
 
Im Markusevangelium (8,5-13) sucht ein römischer Hauptmann (also ein 
Heide) Jesus auf, weil er hofft, dass Jesus seinen Diener heilen kann.  
Jesus ist bereit, sich mit dem Soldaten in sein Haus zu begeben, um den 
Kranken zu heilen.  
Darauf sagt der Hauptmann:  „Herr, ich bin es nicht wert, dass du unter mein 
Dach einkehrst; aber sprich nur ein Wort, dann wird mein Diener gesund!“  
 
Hier geht es nicht um Schuld, nicht um eine ethische Bewertung oder darum, 
dass sich der Hauptmann wertlos fühlt; nein, es geht um Vertrauen:  
Jesu Wort wirkt.  
Gleichzeitig erkennt der Hauptmann die Größe Jesu als den „Kyriös", den Herrn 
an: Ich bin nur ein einfacher Mensch. Jesus ist der Herr! 
 
Das heißt: Ich darf Gott in all seiner Größe empfangen.  
Er macht sich klein, um in mir zu sein.  
Und das In-mir-Sein Gottes bedeutet Heilung.  
Jetzt und erst recht beim ewigen Gastmahl des Himmels.  
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Muss ich alle Aussagen in der Bibel glauben? 
 
Klar ist: Für Christinnen ist die Bibel Grundlage ihres Glaubens.  
Für andere Religionen gibt es andere heilige Schriften.  
 
Aber auch für christliche Gläubige gilt, dass sie nicht mit allem, das in der Bibel 
steht, immer einverstanden sein müssen.  
In den Schriften der Bibel gibt es eine Vielfalt von Glaubenszeugnissen.  
 
Doch die Menschen, ihre Lebensverhältnisse und Regeln haben sich seit den 
biblischen Zeiten verändert.  
Zum Beispiel heißt es in Deuteronomium 22,5:  
„Eine Frau soll nicht Männersachen tragen, und ein Mann soll nicht 
Frauenkleider anziehen; denn wer das tut, der ist dem HERRN, deinem Gott, 
ein Gräuel."  
 
Das ist nicht mehr zeitgemäß. Heutzutage sollte jede und jeder das anziehen 
können, worin sie oder er sich wohlfühlt.  
Es gibt auch keine „Männersachen" öder „Frauenkleider" mehr:  
Röcke zum Beispiel wurden früher oft von Männern getragen und heute tragen 
fast überall auf der Welt Frauen auch Hosen.  
Dieser Bibelvers passt nicht mehr in unsere Zeit.  
Aber er ist für den Glauben auch nicht wirklich relevant.  
 
Die wesentlichen Inhalte der Bibel gelten weiterhin:  
Zum Beispiel das Gebot der Liebe als wichtigstes christliches Gebot: 
„Du söllst Gött lieben und deine Mitmenschen lieben wie dich selbst!“ 
 
Oder die Zehn Gebote als Orientierung, die Bergpredigt, die Weihnachts-
geschichte und die christlichen Werte von Nächstenliebe, 
Schutz der Schwachen und des Respektes füreinander. 
 
Diese Grundlagen des Glaubens braucht die 
Welt zu allen Zeiten.  
 
Sie werden nie veralten. 
     
   Philine S. Rieske  
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Engel 
 

 „Wer einen Engel sucht und nur auf die Flügel 
schaut, könnte eine Gans nach Hause bringen", hat 
der Schriftsteller und Philosoph Georg Christoph 
Lichtenberg (1742 - 1799) einmal geschrieben.  
 
Doch was sollen Darstellungen von Engeln mit 
Stummelflügeln? 
Damit wären sie nicht flugfähig.  
Oder warum werden Engel so oft als kleine, dicke 
Kinder dargestellt?  
Weil sie nicht ernst genommen werden?  
 
Stellen Sie sich einmal einen solchen Engel Gabriel 
vor, als er Maria die Geburt Jesus ankündigt! Die 
zukünftige Gottesmutter hätte sich vor Lachen 
nicht mehr halten können. 
 

Oder der Engelsfürst Michael als kleine dicke Hummel?  
 
Nein, solche Engelsdarstellungen gehören verboten.  
 
Trotzdem glauben mehr Menschen an Engel als an einen Gott, was auch wieder 
Unsinn ist! 
 
Denn woher sollen die Engel kommen, wenn nicht von Gott? 
 
Mein Vorschlag:  
 
Vergessen wir das Bild von Gott als alten Mann mit Bart und die Bilder von 
Engeln als kleine dicke Putten.  
 
Machen wir uns am besten gar kein Bild von Gott und von seinen Engeln. 
 
Entscheidend ist, daran zu glauben, dass Gott uns liebt und die Engel seine 
Liebesboten sind.  
 

… meint Pfarrer Josef Weindl 
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Die Zukunft wird immer besser 
 
Vor Kurzem habe ich ein Interview mit dem Zukunftsforscher Ulrich Reinhardt 
gehört, das mir nicht mehr aus dem Kopf geht. 
 
Nicht, weil der Wissenschaftler ein so düsteres Bild der nächsten Jahrzehnte 
gezeichnet hätte, sondern im Gegenteil - weil er so optimistisch in die Zukunft 
der Menschheit schaut.  
 
Alle Krisen, die uns heute übermächtig erscheinen, werden sich langfristig 
lösen lassen, so seine Botschaft.  
 
Die Dinge werden besser werden, so wie sie im Verlauf der 
Menschheitsgeschichte immer besser geworden sind.  
 
Ich weiß nicht, ob alle diesen allumfassenden Optimismus teilen können.  
 
Aber in einer Welt, in der Schreckensmeldungen und düstere 
Zukunftsprognosen die Schlagzeilen und das Denken vieler Menschen 
bestimmen, ist es zumindest eine heilsame andere Perspektive! 
 

… meint Pfarrer Josef Weindl 
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Die deutsche Minderheit in Tschechien 
 

Der Ort Neutraubling entstand nach dem 2. Weltkrieg durch die Ansiedlung 
vieler Deutscher aus dem Sudetenland, die aus ihrer Heimat, heute Tschechien, 
vertrieben wurden. 
 

Etliche Deutsche aber blieben in Tschechien zurück, weil sie mit einem 
tschechischen Partner verheiratet waren oder an ihrem Arbeitsplatz weiter 
gebraucht wurden. 
 

Wie ging es dieser deutschen Minderheit nach dem 2. Weltkrieg in Tschechien? 
 

Darüber informiert uns Dr. Petr Rojik (Organist unserer Partnergemeinde 
Kraslice  und Vorstandsmitglied des Kulturverbandes der deutschen 
Minderheit in Tschechien) am 25.09. bei einem Vortrag im Pfarrsaal. 
 

Da sich der aktuelle Pfarrbrief zu dem Zeitpunkt bereits im Druck befand, 
folgt ein ausführlicher Artikel dazu im November-Pfarrbrief, 

 

Unter anderem will er auf die Geschichte der Deutschen in Tschechien 
eingehen, und das Zusammenleben der Deutschen mit der tschechischen 
Mehrheit nach dem 2. Weltkrieg, mit den politischen Behörden und Kirchen.  
 

Dazu gibt es bereits jetzt in der Kirche eine Ausstellung, die von der brutalen 
Enteignung der Klöster in Böhmen im Kommunismus erzählt. Die Patres 
wurden gefangen genommen und in Zwangsarbeitslager gesteckt, mussten z. 
B. beim Uranabbau arbeiten, was nicht wenigen den Tod brachte. Josef 
Hovorka beschreibt in dieser Ausstellung rund 15 persönliche Schicksale von 
Redemptoristen-Patres, die zum Teil noch leben. 
 

Arbeitskreis Graslitz der Pfarrei St. Michael Neutraubling 
Text: Josef Weindl, Engelbert Harteis  
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Erstkommunion - Vorbereitung 
 

Für die Eltern der 3.-Klass-Kinder findet ein erster Elternabend zur 
Vorbereitung auf die Erstkommunion statt: 
Am Donnerstag, 23.10. um 20 Uhr im Pfarrsaal.  
Alle Eltern der Dritt-Klass-Kinder sind dazu herzlich eingeladen. 
 

Die Kinder der 3. Klassen und ihre Familien sind zur Vorbereitung auf die 
Erstbeichte und Erstkommunion natürlich besonders eingeladen zu unseren 
Gottesdiensten am Sonntag (vor allem um 10.00 Uhr) und am Dienstag um 
16.30 Uhr zum Schülergottesdienst. 
 

Die Kinder bekommen am Ende jedes Gottesdienstes, den sie mitfeiern, ein 
Puzzleteil.  
Alle 25 Teile ergeben ein Bild von unserer Kirche, das bis zum Fest der 
Erstkommunion fertig sein soll. 
 

Krankenkommunion 
 

Gerne bringen wir kranken oder älteren Menschen, die nicht – vielleicht auch 
nur zeitweise – in die Kirche kommen können, die hl. Kommunion nach Hause. 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Weindl (1847), Pfarrvikar Pascal (9135730) 
oder Diakon Hirschberger (9550146). 
 

Christbaum für die Kirche gesucht 
 

Es ist zwar noch eine Weile hin bis Weihnachten. Aber vielleicht tragen Sie sich 
mit dem Gedanken, einen Tannenbaum aus Ihrem Garten zu entfernen. Dann 
wäre es schön, wenn Sie uns informieren könnten. 
Wir brauchen für die Kirche wieder zwei Christbäume und auch diverse Äste. 
Bitte melden Sie sich bei der Leiterin des Blumenschmuckteams, 
Angelika Baier, Tel. 3302, falls Sie diesbezüglich was hätten. 
 

Gebrauchte PC – Laptops gesucht 
 

Unser früherer Pfarrvikar Pascal Angue bräuchte für seine Schule in Awae in 
Kamerun gebrauchte Laptops. 
Vielleicht wird durch die Umstellung auf Window 11 der eine oder andere 
Laptop nicht mehr gebraucht und könnte zur Verfügung gestellt werden. 
Angebot bitte einfach melden an: neutraubling@bistum-regensburg.de. 
Wir melden uns dann. 
  

mailto:neutraubling@bistum-regensburg.de
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Ausbildung zum Fachinformatiker 
für Systemintegration (m/w/x) 
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Eltern-Kind-Gruppe ab Oktober 2025 am Freitagnachmittag 
 

Mein Name ist Anja Spangel, ich bin 32 Jahre alt und wöhne mit meiner Familie 
in Neutraubling. Seit der Geburt unserer Töchter Jösephine bin ich hier zu 
Hause. Beruflich arbeite ich bei der Stadt Regensburg, in meiner Freizeit bin ich 
gerne mit unserem Hund in der Natur unterwegs. 
Ab Oktober 2025 leite ich eine neue Eltern-Kind-Gruppe am 
Freitagnachmittag in unserer Pfarrei – und ich freue mich sehr darauf! Die 
Gruppe ersetzt das bisherige Angeböt am Freitagvörmittag und richtet sich 
besönders an berufsta tige Eltern söwie Kinder, die vörmittags in der Krippe 
sind. 
In unserer Gruppe stehen gemeinsames Singen, Spielen und der Austausch 
unter Eltern im Mittelpunkt – in entspannter Atmöspha re. Die Kinder erleben 
ein vertrautes Umfeld mit festen Spielkameraden. Aktuell sind die Kinder 
zwischen 1,5 und 2,5 Jahre alt, grundsa tzlich ist die Altersspanne aber flexibel. 
Herzliche Einladung zur Schnupperstunde! 
Die wichtigsten Infos: 

• Wann: 3x im Mönat, freitags vön 14:30–17:30 Uhr (jeden 2. Freitag kein 
Treffen) 

• Wo: St.-Gunther-Heim, Mönsignöre-Bö hm-Str. 3, 93073 Neutraubling 
• Wer: Familien mit Kindern vön 0–3 Jahren (öder nach Absprache) 
• Kosten: 38 € fu r 5 Treffen (5er-Blöck) 
• Mitbringen: Brötzeit & Wickelsachen 
• Kontakt: Anja Spangel, Tel. 0176 72910017 

Ich freue mich u ber euren Anruf öder eine Nachricht zur Köördinatiön einer 
Schnupperstunde. 
Lasst uns gemeinsam Zeit mit unseren Kindern genießen und wertvölle 
Erfahrungen in der Gemeinschaft sammeln! 
Herzliche Grüße 
Anja Spangel 
 

„Was Kinder betrifft, betrifft die Menschheit.“ – Maria Montessori 
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Der Mariä-Himmelfahrtsbrauch 

 

Der Brauch der Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt wird von der 
Frauengruppe St. Michael Neutraubling gerne gepflegt. 
 

Die Anzahl der Kräuter ist dabei stets eine heilige Zahl, wobei mindestens 
sieben Heilkräuter, entsprechend der Anzahl der Schöpfungstage, 
eingebunden sein sollten. Wenige Tage vor der Zeremonie werden sie 
gesammelt und je nach Region gesellen sich verschiedene Blumen aus dem 
Garten sowie Lavendel, Spitzwegerich, Baldrian, Schafgarbe, Kamille, 
Johanniskraut, Minze, Salbei, Anika und weitere heimische Kräuter dazu, die zu 
dieser Jahreszeit ihre volle Pracht entfalten.  

 

Unser besonderer Dank geht an die Kräuter- und Blumenspender, so konnten 
wir über 130 Sträuße und 40 Lavendelsäckchen verteilen. 
 

Der Erlös dieses Projekts bleibt in der Region und geht an das Caritas 
Marienheim, Wohngruppe St. Rita. Diese Wohngemeinschaft bietet Frauen in 
schwierigen Lebenslagen ein beschützendes Dach und eine neue 
Lebensperspektive. 
 

Frauengruppe St. Michael 
Neutraubling 
 

Text/Bild: Gabriele Mathes  
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Vielen DANK! 
 

Mit viel Liebe wurden selbst gebackene Kuchen- und Torten für das Pfarrfest 
von vielen Bäckerinnen kreiert. Duftender Kaffee und gute Laune machten es 
zu einem gelungenen Fest für alle. 
 
Aus diesem Grund bedanken wir uns ganz herzlich bei den fleißigen 
Bäckerinnen für 30 süße Kuchen- und Tortenvariationen. 
 
Frauengruppe St. Michael 
Neutraubling 
 
Text: Gabriele Mathes 

Bild: Sophie Schantl
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Gartenhaus Pfarrgarten 
 

In den vergangenen Wochen wurde im Pfarrgarten ein altes und bereits 
einsturzgefährdetes Gartenhäuschen von unserem Hausmeister Mario Gigl 
und Johann Herud vollständig ausgeräumt, abgerissen und fachgerecht 
entsorgt. 
 

Anschließend wurden in vielen ehrenamtlichen Stunden mit Bohrmeißel und 
Muskelkraft die alten Bodenplatten sowie der Zugang entfernt. Das Material 
wurde fachgerecht in Containern entsorgt. 
 

Die freigewordene Fläche wurde inzwischen von Johann Herud mit Erde 
aufgefüllt und neu eingesät – der frische Rasen beginnt bereits zu wachsen. 
 

An anderer Stelle errichteten Helferinnen und Helfer des Blumenschmuck-
Teams – Angelika und Rudi Baier, Georg Latka, Armin Kamm und Jimmy Aumer 
– ein neues, modernes Gartenhäuschen, das nun die wichtigsten Utensilien 
beherbergt. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für ihren großartigen Einsatz 
und das Engagement für unseren Pfarrgarten! 
 

Text: C. Matz, Fotos: A. Baier, C. Matz 
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Großes Engagement für Kamerun – Infoabend der Saitenfreunde 
 
Anita Vöitl vön den Saitenfreunden begru ßte am 31. Juli zahlreiche 
Interessierte im Pfarrsaal St. Michael in Neutraubling. Die Gruppe unterstu tzt 
mit musikalischen Benefizveranstaltungen und Spenden Pröjekte in den 
Diö zesen Yaöunde  und Kribi in Kamerun – mit dem Ziel, die 
Lebensbedingungen vör Ort nachhaltig zu verbessern. 
Im Fökus stehen dabei sauberes Wasser, Hygiene und Bildung. Auf Initiative der 
fru heren Pfarrvikare vön Neutraubling, Dr. Pascal Angue und Yves Lucien Evaga 
Ndjana, wurden bereits mehrere Brunnen, Wasserstellen an Schulen, ein 
größer Wasserspeicher söwie kömplette Sanita ranlagen an der Schule St. 
Jöseph in Awae saniert. Rund 50 Kinder erhielten Schulgelder, ein 
Priesterseminarist könnte sein Studium förtsetzen. 
Aktuell berichten Dr. Angue (jetzt Schulleiter in Awae) und Pfarrvikar Lucien 
vön zwei neuen Pröjekten: 

• Phötövöltaikanlage fu r die Schule St. Jöseph, die unter ha ufigen 
Strömausfa llen leidet. 

• Obst- und Gemu seplantage in Kribi als Hilfe zur Selbsthilfe – Bewöhner 
lernen Anbau, Pflege und Nutzung der Ernte zur Selbstversörgung. 

Ein Drittel beider Pröjekte ist durch Spenden bereits umgesetzt, nun liegt der 
Fökus auf dem zweiten Bauabschnitt. 
Das engagierte Team (v.l.n.r.) hinter den Saitenfreunden: 

• Anita Vöitl – Spendenverwaltung 
• Wölfgang Schinzel – Köördinatiön mit dem Ordinariat 
• Christian Matz – Organisatiön im Pfarrbu rö 
• Dr. Angue & Pfarrvikar Yves – Umsetzung vör Ort 

Die Saitenfreunde musizieren ehrenamtlich und bedanken sich herzlich fu r 
jede weitere Unterstu tzung – Vergelt’s Gött! 
 
Text & Fötö: Maria Sass  
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Die Kirchenverwaltung informiert 
 
- Reinigung in Kindergärten wurde an die Firma Kobersteiner vergeben und 
von der Stiftungsaufsicht mit Schreiben vom 30.05.2025 genehmigt. 
 
- KfW-Förderung des Einbaus einer Wärmepumpe im Pfarrhaus: 
Gesamtkösten ca. 130.000€. Die Förderung durch die KfW beträgt 30% der 
förderfähigen Kösten, alsö 30% vön 60.000€ = 18.000€. 
Der Klimafönds der Diözese gibt einen Zuschuss vön 2.000€ für die 
Wärmepumpe. 
 
- Antrag KiGa St.Michael auf neuen Wasserspielplatz: Die Stadt Neutraubling 
hat sich zu einer Kostenbeteiligung noch nicht geäußert, eine Entscheidung 
wird vorbereitet.  
 
- Abriss Gartenschuppen im Pfarrgarten wegen Baufälligkeit: Abriss und 
Entsorgung des Bauschutts ist erfolgt. Dabei unterstützte Herr Johann Herud 
mit großem Einsatz,  
Als Ersatz für den benötigten Lagerraum wird ein neuer Geräteschuppen aus 
Metall für ca. 300 € angeschafft, der auf der gefliesten Fläche außerhalb der 
Nebensakristei aufgestellt werden soll. 
 
- Kosten für die Reparatur der Haupt-Eingangstür am Pfarrhaus und neuer 
Briefkasten: 15.749,41€.  
 
- Die Angestellten und Arbeiter in katholischen Kirchenstiftungen erhalten 
rückwirkend zum 01.04.2025 eine Erhöhung ihrer Entgelte um 3%, 
mindestens aber um 110€. 
 
- Nutzung Kirchplatz für politische Kundgebungen: Das Landratsamt hat ohne 
verbindliche Zusagen mitgeteilt, dass bei der Zulassung von Versammlungen 
die Belange der Pfarrei berücksichtigt und insbesondere Kollisionen mit 
Gottesdiensten möglichst vermieden werden sollen. 
 
Image-Film zum 70jährigen Pfarrei-Jubiläum: Zu den Kosten ist vom Bistum 
ein Zuschuss vön 700€ zugesagt. Die KIV beschließt, für den Film ca. 3.000€ 
aufzuwenden. Diakon Hirschberger kümmert sich um das Vorhaben. 
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In der Spielhalle des Kindergartens hat Herr Herud auf den Balken 
Taubenvergrämungs-Nägel angebracht, um eine Verschmutzung der Halle 
durch Taubenkot zu vermeiden. 
 
Nutzung des PV-Stroms vom Pfarrhausdach: Da derzeit nur etwa ein Drittel des 
selbst erzeugten PV-Stromes selbst verbraucht wird, wird die Anschaffung 
eines Stromspeichers in Erwägung gezogen. Auch die Möglichkeit der 
Versorgung des Kindergartens St. Gunther mit Jugendheim mit PV-Strom vom 
Pfarrhausdach wird geprüft. Angebote werden eingeholt. 
 
- Die KIV beschließt den notwendigen Vertrag über die jährliche Wartung der 
Rauchabzugsanlage mit der Lieferfirma. 
 
- Die Pfarrei erhält wieder einen Pauschalzuschuss von der Diözese für 2025 
über 166.000 €. Damit müssen alle Ausgaben der Pfarrei bezahlt und möglichst 
auch Rücklagen für Renovierungen gebildet werden. 
 
- Die KIV berät über die Trennung und Entsorgung der beim Guntherheim 
anfallenden Recyclingstoffe.  
 
- Die KIV berät über Möglichkeiten, GEMA-Gebühren künftig zu minimieren. 
Alle Musikveranstaltungen, z.B. im Seniorenkreis müssen einzeln angemeldet 
werden. Nur Gottesdienste und gottesdienstähnliche Feiern werden durch 
einen Pauschalvertrag der Diözese vergütet und brauchen nicht einzeln bei der 
GEMA angemeldet werden.  
 

Pfarrer Josef Weindl für die Kirchenverwaltung 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief 
ist am Donnerstag, den 23.10.2025. 

 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
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Mit Herz und Butter 
Kinder sammeln Spenden für Schulkinder in Kamerun 

 
Wie schön im vergangenen Jahr haben Marlene (5), Isabel (8) 
und Flörian (9) mit viel Eifer und Engagement wieder Butter 
selbst hergestellt – ganz aus eigener Initiative. Die drei kleinen 
Helden verteilten ihre Butter gegen eine freiwillige Spende an 
Freunde und Bekannte, mit dem Ziel, etwas Gutes zu tun: Sie 
wöllten Kindern helfen, die es nicht sö gut haben wie sie 
selbst. 
 
Durch diese liebevölle Aktiön kamen 210 Eurö an Spenden 
zusammen – eine beeindruckende Summe, wenn man 
bedenkt, dass sie mit Lö ffel, Ru hrschu ssel und ganz viel Herz 
entstanden ist. 
 
Mit dem Geld söll nun ein öder zwei Kindern in Awae  (Kamerun) der 
Schulbesuch fu r ein Jahr ermö glicht werden. In vielen Familien dört fehlt das 
Geld fu r das Schulgeld – ein Schuljahr ist fu r viele Kinder nicht 
selbstversta ndlich. 
 
Die Spende wird u ber unseren fru heren Pfarrvikar, Pfarrer Dr. Pascal Olivier 
Angue, an die Schule und das Internat St. Joseph in Awaé weitergeleitet. Pfarrer 
Angue kennt die Familien vör Ort und weiß, wö Hilfe am dringendsten 
gebraucht wird. 
 
Im Namen der Saitenfreunde Neutraubling sagen wir ein herzliches Vergelt’s 
Gött: 
an Isabel, Marlene und Flörian fu r ihren Einsatz, an ihre Eltern, die sie 
unterstu tzt haben, und an Frau Mathilde Schö tz, die diese wunderbare Aktiön 
begleitet hat. 
 
Diese Geste zeigt, wie viel Kinder bewirken 
kö nnen – mit einer Idee, ein bisschen Butter und 
ganz viel Mitgefu hl. 
 
 
Fötös:  
Mathilde Schö tz  
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Sonntag, 28.09.2025 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
PATROZINIUM - Caritas-Kollekte 

L1: Am 6, 1a.4-7  L2: 1 Tim 6, 11-16  Ev: Lk 16, 19-31 
 9.30 Beichtgelegenheit 

 10.00 Jugendgottesdienst mit den 5.-Klässlern, Patrozinium   
  f. + Eltern v. Edith Huwald 
  f. + Eltern Stefania u. Michael Moczko u. f. + Jerzy Bujok v. d. Familie 
  f. + Liska Schukalla v. Familie Wieczorek 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 29.09.2025 Montag der 26. Woche im Jahreskreis 

  Pfarreiwallfahrt "Südpolen"   
 8.15 Hl. Messe   
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 30.09.2025 Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 

  Pfarreiwallfahrt   
 8.15 Frauenmesse:   f. + Peter Wörle 

 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst (! Treffpunkt vor der Kirche !)   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 01.10.2025 Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

  Pfarreiwallfahrt   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe:   f. alle + Angehörigen der Fam. Schiffmacher 

Donnerstag, 02.10.2025 Heilige Schutzengel 

  Pfarreiwallfahrt   
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle   

Freitag, 03.10.2025 Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 

  Pfarreiwallfahrt   
 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche:   f. + Eltern v. Edith Huwald 

  f. + Remigiusz Orski v. d. Ehefrau 
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Samstag, 04.10.2025 Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

  Pfarreiwallfahrt und Krankenkommunion 

 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 Hl. Messe   

Sonntag, 05.10.2025 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Hab 1, 2-3; 2, 2-4  L2: 2 Tim 1, 6-8.13-14  Ev: Lk 17, 5-10 

  Pfarreiwallfahrt   
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Erntedank-Gottesdienst (Laudamus): f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Rita Heuschneider v. Christoph Höglmeier 
  aus Dankbarkeit 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   
  z. Ehren d. göttl. Barmh. u. z. Mutter Gottes v. d. Immerw. Hilfe 

Montag, 06.10.2025 Erntedankfest 

 8.15 Hl. Messe: f. + Maria u. Thomas Weinmann 

 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 07.10.2025 Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 8.15 Frauenmesse: f. alle + Angehörigen der Fam. Schiffmacher 

 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.00 Kolping - Rosenkranz-Andacht mit Präses Josef Weindl   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 08.10.2025 Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 14.00 Dekanatsversammlung in Geisling 

Thema: Neue Modelle zum Religionsunterricht: RUmeK und KoRUk mit Dr. 
Alexander Flierl, Fortbildungsreferent Schule/ Hochschule. 

 18.00 Hl. Messe: f. + Sieglinde Weigl v. Ehemann 

 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum im Pfarrhaus   

Donnerstag, 09.10.2025 Hl. Dionysius, Bischof, und Hl. Johannes Leonardi, Priester 

  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken und der Vortrag 

"Problemsituation in unserer Kirche" mit Diakon Herbert Wagenschwanz   

 19.00 Taizé-Gebet   
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Freitag, 10.10.2025 Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

  z. Gedenken an + Klassenfreunde Jahrg.1948/1949 u. + Lehrkräfte 

 19.00 Bierverkostung mit Pfarrer & Biersommelier Stefan Wissel im Pfarrsaal 

Samstag, 11.10.2025 Hl. Johannes XXIII., Papst 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 14.00 Tauffeier von Laura Maier   
 15.00 Kirchenführung mit Frau Cornelia Hecht   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 Eröffnungs-Gottesdienst mit Entzünden der Jubiläumskerze (Saitenfreunde)   

  f. alle + der Fam. Jung 
  f. + Schwager Simon Stadler v. Fam. Thiel 
  f. alle Verstorbenen d. Fam. Sedlaczek, Weber u. Springer 
  f. + Eltern Maria und Karl Wltschek 
  f. + Edeltraud Basantny u. + Angehörige 

 19.15 Vortrag "So war es" mit Dr. Elisabeth Fendl 
  Vortrag "Entstehung der Pfarrjugend" mit BGM a. D. Heinz Kiechle 
  im Pfarrsaal   

Sonntag, 12.10.2025 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 L1: 2 Kön 5, 14-17  L2: 2 Tim 2, 8-13  Ev: Lk 17, 11-19 
  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Kinder- und Familiengottesdienst "40 Jahre Familiengottesdienste" 

(Kinderchor)   
  f. + Rosina Weis v. d. Familie 
  f. + Franz Kihn z. Sterbetag 
  f. + Ehemann Nikolaus u. Schwiegereltern v. Rosalia Schmalz 
  f. alle Verstorbenen d. Fam. Moczko und Bujok v. d. Angehörigen 
  f. + Robert Stock z. Sterbetag v. d. Familie 

 14.30 Familiennachmittag im Pfarrsaal   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 13.10.2025 Montag der 28. Woche im Jahreskreis 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 8.15 Hl. Messe: f. + Andreas Schumacher m. + Kindern 

 18.00 Fatima-Rosenkranz mit Pfarrer Franz Pfeffer aus Kelheim 

Dienstag, 14.10.2025 Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 8.15 Frauenmesse   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
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 9.00 bis 12.00 Eucharistische Anbetung   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst mit Tiersegnung   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.00 Musikalische Andacht - "Wer ist Maria?" zum Rosenkranzmonat (Laudamus) 

Mittwoch, 15.10.2025 Hl. Theresia von Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 9.00 Interreligiöses Frauenfrühstück im Pfarrsaal 
  Thema "Die Bedeutung der Kleidung im Christentum"   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Ökumenisches Friedensgebet 

Donnerstag, 16.10.2025 Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin und Hl. 
Gallus, Mönch, Einsiedler, Glaubensbote 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 13.00 Rosenkranzwallfahrt des Seniorenkreises nach Aldersbach, anschl. Hl. Messe 

in der Asamkirche Mariä Himmelfahrt und Einkehr im Asamstüberl   
  f. alle + d. Fam. Preißer u. Raith 

 19.30 Festvortrag "Gegenwart und Zukunft der Kirche" im Pfarrsaal 
  mit Prof. Heribert Prantl 

Freitag, 17.10.2025 Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 10.00 Andacht der Kindergärten 

 14.00 Vorlesen des PGR im Seniorenheim   
 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen in der Friedhofskirche   
 16.30 Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen der letzten Wochen 

(Friedhofskirche) 
    f. + Mutter Anna Muck u. Ehemann Werner v. H. Schmidt 

 18.00 Gottesdienst der sozialen Einrichtungen   
 19.15 Ehrenabend im Pfarrsaal für alle Mitarbeitenden in den caritativen 

Einrichtungen mit Vortrag von Caritas-Direktor Michael Weißmann 

Samstag, 18.10.2025 HL. LUKAS, Evangelist 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 8.30 Kleidersammlung der Kolpingsfamilie in Neutraubling und Harting   
 14.00 Dekanatsjugendtag im Pfarrsaal   
 18.30 Beichtgelegenheit   
 19.00 "MAISL"-Gottesdienst (Modernes Abendgebet Im Scheinwerfer Licht)   

  f. + Elisabeth Matz v. d. Familie 
  f. + Ehemann z. Sterbetag v. Irmgard Brey 
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Sonntag, 19.10.2025 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Ex 17, 8-13  L2: 2 Tim 3, 14 - 4, 2  Ev: Lk 18, 1-8 

  FESTWOCHE ZUM 70. PFARREI-JUBILÄUM  
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Festgottesdienst zum Abschluss der Festwoche mit Weihbischof Josef Graf 

(Chorprojekt, Orchester-Messe)   
  f. + Reinhard Zmuda z. Sterbetag v. d. Mutter 
  f. + Maria Piernikarczyk 
  f. + Anna Theyerl v. Freundin Marianne 
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer z. Sterbetag u. Schwester Elisabeth Stummer 
  f. + Herbert Stiller u. Stanislaus Zielonkowski 
  f. + Lore Labsward z. Sterbetag 
  f. + Eltern Franz u. Hildegard Smarzoch 

 12.00 Gemeinsame Agapefeier im Pfarrsaal   
 16.00 Musikalischer Ausklang der Festwoche 
  Orgelkonzert mit Max Deml und CMK   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche  

 

Montag, 20.10.2025 JAHRESTAG DES WEIHE DER EIGENEN KIRCHE 

 8.15 Hl. Messe: f. + Maria u. Thomas Weinmann 

 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 21.10.2025 Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen 

 8.15 Frauenmesse   
 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   

Mittwoch, 22.10.2025 Hl. Johannes Paul II., Papst 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe   
 20.00 Treffen des Krankenhaus- u. Altenheimbesuchsdienst (Besprechungszimmer) 

Donnerstag, 23.10.2025 Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, Wanderprediger 

 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle   
 20.00 Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrsaal 

Freitag, 24.10.2025 Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 

  Proben-Wochenende der Saitenfreunde   
 15.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
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 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Samstag, 25.10.2025 Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

  Proben-Wochenende der Saitenfreunde   
 11.00 Tauffeier von Lia Hartwig   
 16.00 Gottesdienst in slowenischer Sprache   
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse:   f. + Maria Hecht 

  f. + Sabine Melzl v. d. Eltern 

Sonntag, 26.10.2025 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Missio-Kollekte 

L1: Sir 35, 15b-17.20-22a  L2: 2 Tim 4, 6-8.16-18  Ev: Lk 18, 9-14 
  Proben-Wochenende der Saitenfreunde   
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Pfarrmesse mit dem Duo Toni&Kerstin Grafenauer   

  f. + Rosemarie Weinmann 
  f. + Großelt. Josef u. Ludwina, Elt. Elisabeth u. Adolf, Onkel u. Tanten v. J. Kühn 
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  aus Dankbarkeit 
  + Mutter Marianne Morath z. Todestag 
  f. alle Verstorbenen d. Fam. Stock u. Rosegger 

 14.30 Kolping - Kaffeeklatsch Treffpunkt vorm Pfarrsaal   
 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   

Montag, 27.10.2025 Montag der 30. Woche im Jahreskreis 

 8.15 Hl. Messe: f. alle + Angehörigen der Fam. Schiffmacher 

 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal   

Dienstag, 28.10.2025 HL. SIMON UND HL. JUDAS, Apostel 

 8.45 Rosenkranz   
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 15.30 Kinderchor (Vorschulalter bis 2. Klasse im Haus St. Gunther)   
 16.30 Schüler-Gottesdienst   
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther)   
 19.45 Laudamus-Chorprobe im Pfarrsaal   
 20.00 Kolping-Vorstandssitzung mit Jahresplanung 2025 (Kolpingzimmer) 

Mittwoch, 29.10.2025 Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 18.00 Hl. Messe   
 19.00 Arbeitskreis Kirchenmusik im Pfarrhaus   
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Donnerstag, 30.10.2025 Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

  Seniorennachmittag  
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken und ein Wunschkonzert zum 

Mitsingen mit Herrn Otto Meichel   
 20.00 Vorbereitungsabend für Ehejubiläum im Pfarrsaal   

Freitag, 31.10.2025 HL. WOLFGANG, Bischof von Regensburg, 
Hauptpatron der Stadt und Diözese Regensburg 

 15.30 - 17.30 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther   
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen   
 16.30 Hl. Messe in der Friedhofskirche: f. + Verwandte v. Marie Orski 

Samstag, 01.11.2025 ALLERHEILIGEN 
 L1:   L2:   Ev:  
 10.00 Hl. Messe (CMK): f. + Eugen Fizia u. alle Verst. d. Fam. Sobik, Fizia u. Pfeiffer 

  f. d. Verst. d. Fam. Niemiella, Matuschak u. Malina 
  f. + Ehegatten Johannes u. + Fam. Erk u. Schumacher 

 14.00 Verstorbenengedenken und Gräbersegnung (CMK) auf dem Friedhof 
 17.30 Beichtgelegenheit   
 18.00 1. Sonntagsmesse   

Sonntag, 02.11.2025 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte f. Priesterausbildung Ost- u. Mitteleuropa 

L1: Weish 11, 22 - 12, 2  L2: 2 Thess 1, 11 - 2, 2  Ev: Lk 19, 1-10 
 9.30 Beichtgelegenheit   
 10.00 Totengedenkgottesdienst (Saitenfreunde) 

  f. + Emma u. Ernst Müller m. Brüder 
  f. + Tante Anni u. August u. d. Armen Seelen v. Fam. Jendrysik 
  f.+ d. Familie Czekanski, Wazna u. Skubella 
  f. + Erich Schneider z. Sterbetag 
  f. + Tochter Anna u. Fam. Wolf u. Wetsch 
  f. + Theresia u. Johann Stenger u. a. + Ang. 

 18.00 Hl. Messe in der Friedhofskirche   
  f. + Michael Matz v. d. Familie 
  f. + Mutter Barbara Graf 
  f. + Matthias Marischler z. Sterbetag 
  Für alle armen Seelen 
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Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

 

Heuschneider Rita  10.06.2025  91 Jahre 

Islinger Rudolf   25.07.2025  88 Jahre 

Herkner Manfred   16.08.2025  87 Jahre 

Fischer Arthur   19.08.2025  99 Jahre 

Harazim Brigitte   20.08.2025  91 Jahre 

Hahn Rudolf   23.08.2025  98 Jahre 

Schäfer Johann   31.08.2025  96 Jahre 

Hertel Ingeborg   07.09.2025  89 Jahre 

Höglmeier Anna   13.09.2025  87 Jahre 

 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 

und das ewige Licht leuchte ihnen.
Der Herr lasse sie ruhen in Frieden. 

Amen!

 
Gemeinsame Rosenkranzwallfahrt nach Aldersbach 

 

Alle Senioren und Gemeindemitglieder sind am 16. Oktober 2025 herzlich zur 
traditionellen Rosenkranzwallfahrt nach Aldersbach eingeladen. Die Fahrt 
bietet eine wunderbare Gelegenheit zur gemeinsamen Andacht, zum Gebet und 
zum geselligen Beisammensein. 
 

Die Abfahrt erfolgt um 13:00 Uhr an der Garage Happacher. Höhepunkt der 
Wallfahrt ist die Heilige Messe um 15:00 Uhr in der Asamkirche Mariä 
Himmelfahrt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur gemütlichen Einkehr 
im Asamstüberl, wo die Teilnehmer den Nachmittag bei angenehmer 
Gesellschaft ausklingen lassen können. 
 

Die Rückkehr ist für ca. 19:30 Uhr in Neutraubling geplant. Der Fahrpreis 
beträgt 18 Euro, die direkt im Bus entrichtet werden können.  
 

Eine Anmeldung ist erforderlich und kann über Birgitt Neumann (Tel. 4538, 
mit Anrufbeantworter) erfolgen.
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Herzliche Einladung zur Kirchenführung 
 

„Drache, Fisch und Engelsflügel“ 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Möchten Sie mehr über die ungewöhnliche Entstehung unserer Kirche St. 
Michael erfahren? 
 
Sie haben die Möglichkeit, in die Geschichte und die Zusammenhänge dieses 
besonderen Kirchengebäudes einzutauchen. 
 
Spüren Sie dabei die Atmosphäre, die Symbolik und die Bedeutung, die dieser 
heilige Ort für die Menschen im Laufe seiner 70 Jahre hatte und hat. 
 
Wann? Samstag, 11.10.2025 um 15.00 Uhr 
Wo? Neutraubling, St.-Michael-Platz, Treffpunkt v. d. Haupteingang 
Dauer: ca. eine Stunde 
Führung: Cornelia Hecht, zertifizierte Kirchenführerin 
E-Mail: bitte anmelden unter past.hirschberger@web.de 
Unkosten: keine 
 

Schülergottesdienst mit Tiersegnung am 14. Oktober 
 

Am Dienstag, den 14. Oktöber, laden wir um 16.30 Uhr zu einem ganz 
besönderen Schu lergöttesdienst in die Pfarrkirche ein. 
Gemeinsam mit dem Heiligen Franziskus, an den wir an diesem Tag besönders 
denken, freuen wir uns daru ber, dass Gött auch die Tiere wunderbar gemacht 
hat. Deshalb darf an diesem Tag das Haustier (öder auch das Bild eines 
Haustiers) mit in die Kirche genömmen werden (artgerechter Transpört!) 
 

 
 

mailto:past.hirschberger@web.de
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Arbeitskreis Kirchenmusik 
 

Um die musikalische Gestaltung unserer Gottesdienste vorzubesprechen, 
treffen sich Liturgen und die Leiter/innen unserer Chorgruppen regelmäßig 
zum Arbeitskreis Kirchenmusik. Das nächste Mal am Mittwoch, 29. Oktober um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Oktoberrosenkranz 
 

Der Oktober wird auch als Rosenkranz-Monat bezeichnet. Herzliche Einladung, 
den Rosenkranz nach der Dienstag-Messe um 8.15 Uhr und vor der Freitag-
Messe, also um 16.00 Uhr, mitzubeten. 
Die Kolpingsfamilie lädt am Dienstag, 7.10 um 19.00 Uhr zu einem besonders 
gestalteten Oktober-Rosenkranz in die Pfarrkirche ein. 
 

Weihe von neuen Diakonen 
 

Am Samstag, 18. Oktober 2025, wird Bischof Dr. Rudolf Voderholzer im Dom 
St. Peter die Diakonenweihe erteilen. 
Um Zulassung zur Diakonenweihe haben gebeten: 
- Michael Kraus, Hohengebraching-Mariä Himmelfahrt, 
- Stefan Lobinger, Fronberg-St. Andreas, 
- Martin Münch, Lam-St. Ulrich, als Pastoralreferent in Neukirchen b. Hl. Blut  
- Johannes Theisinger, Regenstauf-St. Jakobus. 

 

Bibelgespräch 
 

Zu den nächsten Bibelabenden mit Pfr. Weindl ergeht herzliche Einladung: am 
Di, 21. Oktober und am 18. November jeweils um 18.30 Uhr im 
Meditationsraum im Pfarrhaus. Besonderen Vorkenntnisse sind nicht nötig, 
nur Interesse an der Bibel und was sie uns sagt. 

 
Taizé-Gebet 

 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich ein, sich einmal im Monat abends 
eine Stunde Zeit zu nehmen für Ruhe, Entspannung und Gebet. Nehmen Sie 
doch einmal an einem Abendgebet teil, es wird Ihnen bestimmt guttun. 
Die nächsten Taizé-Gebete sind am: 

Donnerstag, 09.10.;     Donnerstag, 20.11.;     Donnerstag, 04.12.; 
jeweils um 19.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. 
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Ehejubiläum feiern 
 

Die „runden und halbrunden“ Ehejubilare dieses Jahres sind am  
Samstag, 15. November zur gemeinsamen Feier ihres Ehejubiläums 
eingeladen.  
Um 18.00 Uhr feiern wir einen Dankgottesdienst und anschließend treffen wir 
uns zu einer gemütlichen Runde mit Imbiss im Pfarrsaal.  
 

Ein Vorbereitungs- und Informationstreffen dazu findet am 30. Oktober um 
20 Uhr im Pfarrsaal statt. Es wäre schön, wenn möglichst von jedem Paar eine 
Person daran teilnehmen könnte. 
 

Allerheiligen - Allerseelen 
 

An Allerheiligen (1.11.) treffen wir uns nachmittags um 14 Uhr wieder auf dem 
Friedhof, um unserer Verstorbenen zu gedenken.  
Die Angehörigen der in diesem Jahr Verstorbenen sind besonders eingeladen, 
weil deren Namen bei diesem Anlass verlesen werden und ihrer namentlich 
gedacht wird. 
 

Erntedankfest 
 

Das wohl älteste Fest der Menschheit ist das Erntedankfest. Schon immer 
wussten sich die Menschen abhängig von der Natur und von dem, was die 
Natur wachsen und reifen lässt. Immer wieder erfuhren die Menschen: das ist 
nicht selbstverständlich. Da sie hinter allem Leben eine göttliche Kraft 
vermuteten, ergeb sich von selbst die Bitte um eine ausreichende Ernte und 
der frohe Dank für alles Gewachsene. 
 

So wollen auch wir wieder Gott danken für die Ernte dieses Jahres vor allem 
bei den Gottesdiensten am 4. und 5. Oktober. 

 
Einladung zum Schülergottesdienst 

 

Erster Schülergottesdienst ist am Dienstag 24. Sept. um 16.30 Uhr. 
Der Schülergottesdienst findet jeden Dienstag statt. Dazu sind alle 
Schülerinnen und Schüler von der 1. bis 6. Klasse herzlich eingeladen, 
besonders die Kinder, die sich auf die Erstkommunion und die Firmung 
vorbereiten. Gerne sind auch Eltern oder andere Begleiter der Kinder 
willkommen. 
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Einladung zu unseren Gottesdiensten 
 

Unsere Gottesdienste für die ganze Gemeinde finden statt: 
Samstag um 18.00 Uhr 
Sonntag um 10.00 Uhr und um 18.00 Uhr (Friedhofskirche). 
Montag um 8.15 Uhr  
Dienstag um 8.15 und 16.30 Uhr 
Mittwoch um 18.00 Uhr 
Donnerstag um 14.00 Uhr (im Wechsel zw. Seniorenheim und Pfarrsaal) 
Freitag um 16.00 Uhr in der Friedhofskirche Sterberosenkranz für die 
Verstorbenen der Woche, anschließend um 16.30 Uhr Heilige Messe. 

 

 

Krankenhausbesuchsdienst-Treffen 
 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Krankenhausbesuchsdienst treffen 
sich am Dienstag, 22.10. um 20 Uhr im Besprechungszimmer. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie Probleme haben, sich ein Ticket zu besorgen, melden Sie sich bitte 
direkt bei Diakon Hirschberger unter 0176 62023104.  
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Programm im Oktober 2025 
 
Dienstag, 07.10.2025  Rösenkranz 
19.00 Uhr     Andacht mit Pra ses Jösef Weindl 
Pfarrkirche 
 
Mittwöch, 08.10.2025  Bezirksversammlung 
19.00 Uhr     bei der KF Sinzing 
 
Mittwöch, 14.10.2025  Weltgebetstag 
19.00 Uhr     des Internatiönalen Kölpingwerkes  
       St. Geörg, Schwabelweis,  
      Einkehr im Spörtheim 
 
Samstag, 18.10.2025   Kleidersammlung 
8.30 Uhr     TP Parkplatz Pfarrsaal 
 
Samstag, 26.10.2025   Kaffeeklatsch 
14.30 Uhr     TP Parkplatz Pfarrsaal 
 

Kleidersammlung der Kolpingfamilie 
 
Am Samstag den 18. Oktöber 2025 sammelt die Kölpingfamilie im gesamten 
Stadtgebiet Neutraubling und in Harting Kleider und Schuhe. 
 

Das Sammelgut bitte ab 8.00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand abstellen.                   
Die Kölpingfamilie bittet, fu r die Sammlung unbedingt die in der kathölischen    
Kirche aufliegen Sammelsa cke zu verwenden.  
 

Freiwillige Helfer sind willkömmen, Treffpunkt ist um 8.15 Uhr beim Pfarrsaal.  
Der Erlö s der Sammlung ist fu r söziale Zwecke bestimmt. Darum bitten wir um 
Unterstu tzung und danken im Vöraus. 
  

Kolpingfamilie 

Neutraubling 
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Bio Kokosmilch 
 

 

Mit einem Schuss Kokosmilch werden asiatische Gerichte besonders lecker. 
Aber auch als Sahne-Ersatz wird Kokosmilch in der Küche immer beliebter. 
Unsere Bio Kokosmilch wird zu einem exotischem Geschmackserlebnis! 

Wir beziehen die köstliche Bio Kokosmilch von Ma´s 
Tropical Foods aus Sri Lanka. Der Faire Handel kommt 
hier nicht nur den Arbeitern zugute, die die Bio 
Kokosmilch herstellen, sondern auch den Kokosnuss-
Pflückern. Ma´s Tropical Foods unterstützt sie beim 
Aufbau eines Gesundheitsfonds, über den sich alle 
Arbeiter und Farmer versichern können, um bei 
Krankheit besser geschützt zu sein. So wird die 
Kököspalme auch für sie zum „Baum des Lebens“. 
Besonderheiten auf einen Blick:  

 

☺ Unterstützung der Produzenten von Kokosnüssen  

☺ ohne Zusatz von Konservierungsstoffen  

☺ Verwendung von Kokosnüssen aus biologisch zertifiziertem Anbau 

☺ praktische Kleinmenge von 200 ml 
 
Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt 

angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid 
 

 Besuchen Sie uns im Pfarrbüro, Bücherwurm im Globus, 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

 


